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69Prandtweinprener fl. 4 52 4

Dessen Gehilffen per 6 Täg fl. 1 30  

Prunwerkh Prunwarthen fl. 4 10  

Lesstlichen seint vnder diser Extr. Zeit
Waizen vermög Registers 209

Schaff 17 Mezen Waiz erkhaufft
vnd darfihr ausgelögt worden,
id est fl. 6039 30 

6273 10 6

Summa aller Ausgab
im 17. Extr.

6510 fl. 37 kr. 6 hl.

[fol. 89v]

Abrech- vnd Vergleichung
des Ressts im 17. Extr.

Erstlich trifft die Einnamb fl. 7570 26  
 

Dann seint zue Bezallung Waiz
aus der Churfürstlichen Haubt Cassa
erhöbt worden fl. 2606 9 6

fl. 10176 35 6

Dagegen treffen die Ausgaben fl. 6510 37 6

Resstiert also, der Haubt Cassa
guetzemachen fl. 3665 58  

Sortten

Reichs- vnd Französische
Thl. fl. 1165   

Landtminz fl. 2500   
mehr fl.  58  

fl. 3665 58  
 
 
 
 
 

69 Diese und die folgende Zeile werden von einer nach rechts offenen Klammer umfasst, an der links der
Text „Prandtwein- // werkh“ steht.


